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Tennis für Apfelweinliebhaber

Sulzbach (gs) – Seit einem Jahr fährt der 
Tennisverein Sulzbach (TVST) bei ver-
einsinternen Wettbewerben getränkemäßig 
zweigleisig. Denn was seit 34 Jahren für 
Bierliebhaber der „Kölsch-Cup“ ist, ist für 
Apfelweingenießer der neue „Äppler-Cup“, 
der im Vorjahr seine Premiere feierte und 
jetzt die zweite Auflage erlebte. Beim 
„Kölsch-Cup“ wird das gezapfte Altbier stil-
gerecht aus 0,2-Liter-Gläschen getrunken. 
Diese Gewinner bekommen als Pokale die 
Kölner Witzfiguren „Tünnes und Schäl“. 
Beim „Äppler-Cup“ wird der Ebbelwoi in 
großen gerippten 0,5-Liter-Gläsern ausge-
schenkt. Als Siegestrophäen gibt es traditio-
nelle Bembel mit gravierten Zinndeckeln – 
gefüllt mit zwei Litern für die Dame und mit 

drei Litern für den Herrn. Da auch der Apfel-
wein Alkohol enthält, war die Teilnahme erst 
ab 18 Jahren erlaubt.
Insgesamt ergaben die Meldungen ein fast 
ausgeglichenes 15er-Doppelfeld. Da das 
Wetter und der Zeitplan es zuließen, wurden 
sogar fünf Runden je 25 Minuten gespielt. 
Die Zulosung der Doppel erfolgte durch eine 
Software, die Nils Geis, selbst Aktiver im 
Team „Herren I“, als IT-Experte program-
miert hat. „Füllt die Gläser und geht auf die 
Plätze!“, ermunterte auch Sportwartin Julia-
na Fronzek die spiel- und trinkfreudigen Ak-
tiven vor jedem Matchbeginn.
Während beim Kölsch-Cup nach originellen 
Spaßregeln gespielt wird, kämpfen die Äpp-
ler-Akteure nach den üblichen Medenspiel-

Regeln. Nach Beendigung der fünf Runden 
zählte die Turnierleitung die gewonnenen 
Spiele aus. Den Damen-Bembel gewann De-
nise Fuchsberger mit 30 Punkten, gefolgt 
von Anja Setzer (26) und Zina Heide (21). 
Den Bembel bei den Herren holte sich Lucas 
Hecker mit 26 Punkten vor Stephan Wenzel-
Teuber (24) und Ruben Meier (20). Gefüllt 
waren die Trophäen mit dem Prädikat-Eb-
belwoi „Frau Rauscher Speierling natur-
trüb“.
Anschließend folgte ein gemütliches Bei-
sammensein mit Pizzavariationen von Club-
wirt Mario Campana. Gegen Abend wurde 
es doch herbstlich kühler. Da holten sich die 
Spieler und Gäste wärmende Decken aus 
dem Fundus des Vereins.

Sportwartin Juliana Fronzek (l.) und IT-Turnierleiter Nils Geis (r.) mit den beiden Gewinnern der Äppler-Cups Denis Fuchsberger und Lucas 
Hecker.� Foto: gs

Münzautomat aufgebrochen
Sulzbach (red) – In Sulzbach haben zwei Un-
bekannte in der Nacht zum Dienstag einen 
Münzautomaten aufgebrochen. Das Duo begab 
sich gegen 1.10 Uhr auf das Tankstellengelän-
de in der Hauptstraße und machte sich gewalt-

sam am Münzfach des Staubsaugerautomaten 
zu schaffen, bevor sie von dannen zogen. Ob 
sie Münzgeld erbeuteten, ist bislang noch un-
klar. Die Polizei in Eschborn nimmt Hinweise 
unter Telefon 06196-96950 entgegen.

E-Scooter im MTZ gestohlen
Sulzbach (red) – Wie die Polizei mitteilt, wur-
de im Main-Taunus-Zentrum am Mittwoch, 
10. September, ein E-Scooter gestohlen. Der 
Besitzer hatte um 11.40 Uhr seinen grünen E-
Scooter der Marke „SoFlow“ in der nähe einer 
Packstation im Einkaufszentrum verschlossen 
abgestellt. Als er gegen 14.20 Uhr zurückkehr-
te, fehlte jede Spur von dem Elektrokleinst-
fahrzeug, an dem zuletzt das Kennzeichen 
„484 DCY“ angebracht war. Die Polizeistation 
Eschborn nimmt unter Telefon 06196-96950 
sachdienliche Hinweise entgegen.

Auftakt der Punktrunde der Regionalliga
Sulzbach (red) – Zum Auftakt der Punktrun-
de der Regionalliga der Geräteturner gewann 
der TV Eschborn in Sulzbach das Nachbar-
schaftsduell gegen die TSG mit 33:23 Score-
punkten und 242,10:232,40 Gerätepunkten. 
Eschborn startete in der Eichwaldhalle furios 
in den Wettkampf und gewann am Boden mit 
6:2 Scorepunkten, am Pauschenpferd mit 8:1, 
an den Ringen mit 11:3 und beim Sprung mit 
5:4. Die Gastgeber siegten am Barren mit 5:3 
und am Reck mit 8:0, konnten den Rückstand 
aber nicht mehr wettmachen.
Der aus Unterliederbach kommende Sulzba-
cher Neuzugang Janis Vogt zeigte einen sehr 
guten Wettkampf und turnte das höchste Er-
gebnis mit 63,55 Punkten. Top-Scorer war der 
Eschborner Julius Wiegand, gefolgt von sei-
nem Teamkameraden Leon Gneist (8) und 
den Sulzbachern Janis Voigt und Florian 
Krick (je 7). Für Sulzbach turnten neben Voigt 
und Florian Krick noch Puschan Mousavi 

Malvani, Lukas Moser, Alexander Patz, Kon-
stantin Wedekind, Christoph Gamer und Ra-
dion Lippert. Für Eschborn waren neben Wie-
gand und Gneist noch Marius Roth, Carl Mai-
er, Jonas Roth, Silas Drosin, Richard Gum-
mert, Konrad Hiller und Niklas Roth am Start.
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Du fehlst.
Nichts ist schwerer als  

einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige  
teilen Sie Ihren Schmerz,  
finden Halt bei Freunden  

und nehmen  
würdig Abschied.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77

Mehr Infos  
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die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.
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• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an
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und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Du bist nicht mehr da, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Wir nehmen Abschied von unserer Ehefrau, 
Mutter, Schwester und Tante

Ilse Straub
* 19. 08. 1947      † 16. 09. 2025

In stiller Trauer

Familie Straub
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier, mit anschließender Beisetzung, 
findet am 09. 10. 2025 um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof Eschborn/ Niederhöchstadt statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,  
Vater, Schwiegervater und Opa

 

Robert Koch 

* 26. 4. 1940      † 3. 9. 2025

In stiller Trauer: 

Familie Koch und Angehörige 

Die Beisetzung findet am Mittwoch, den 1. Oktober 2025, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Sulzbach statt.

An meine Mama
 * 19. 11. 1938     † 3. 10. 2024

die ich nie vergessen werde.

Danke für die schöne Zeit mit dir,  
eine wundervolle Kindheit  
und die grenzenlose Liebe,  

die du gegeben hast.

Du fehlst so sehr seit einem Jahr – die Erinnerung 
an dich bleibt für immer in meinem Herzen.

 Deine Claudia

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 26. September
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Samstag, 27. September
18 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Vorabendmesse

Sonntag, 28. September
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Sonntagsmesse 
11 Uhr: St. Katharina (BS), 
Sonntagsmesse „Um Gottes Willen“, 
Kindergottesdienst
14.30 Uhr: Maria Hilf (NH), 
Familiengottesdienst zu Erntedank

Mittwoch, 1. Oktober
9.15 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Werktagsmesse

Freitag, 3. Oktober
19 Uhr: ,aria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann,
Tel. 06196-7745021, Sprechzeit nach Verein-
barung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach,
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 27. September
18 Uhr: Andacht zur Stille 
mit Prädikantin Monika Dicke

Sonntag, 28. September
10 Uhr: 15. So. nach Trinitatis, 
Pfarrer Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Keramik bemalen, Stammtisch und 
Kuchenverkauf beim Erntedankfest

Sulzbach (red) – Am Samstag, 25. Oktober, 
treffen sich die Landfrauen um 15.30 Uhr im  
„malplatz Bad Soden“, Alleestraße 10, zum 
„Keramik selbst bemalen“. Dabei können 
kreative Ideen auf Keramik (Teller oder Tas-
se) umgesetzt werden, dazu gibt es Kaffee 
und Waffeln. Es wird darum gebeten, die Kos-
ten in Höhe von 17 Euro vorab auf das Konto 
der Landfrauen zu überweisen (Verwen-
dungszweck: malplatz). Falls die Kontodaten 
nicht bekannt sind, können diese bei Dagmar 
Ewald erfragt werden. Anmeldungen werden 
bis Freitag, 3. Oktober, entgegengenommen.
Außerdem weisen die Landfrauen darauf hin, 
dass der nächste Stammtisch am Montag, 13. 
Oktober, ab 18 Uhr im „Little Vietnam“, 
Hauptstraße 27, stattfindet. Wer teilnehmen 
möchte, wird darum gebeten, sich bis Mitt-
woch, 8. Oktober, anzumelden.

Und am Erntedankfest der evangelischen Kir-
chengemeinde auf dem Brühlhof Uhrig ver-
kaufen die Landfrauen nach dem Gottesdienst 
Kaffee und Kuchen. Wer möchte, kann sich 
daran beteiligen und einen Kuchen spenden. 
Ein Kuchen kann am Sonntag, 5. Oktober, ab 
10.30 Uhr abgegeben werden (der Eingang 
zum Veranstaltungsort ist in der Mühlstraße). 
Wer einen Kuchen spenden möchte, soll im 
Vorhinein Bescheid geben.
Wer sich anmelden, die Kontodaten erfagen 
oder eine Spende ankündigen möchte, kann 
sich bei Dagmar Ewald unter Telefon 0179-
6907134 oder per E-Mail an dagmarewald@
me.com melden. Zudem können die Anmel-
dungen aber auch bei den Sulzbacher Land-
frauen unter Telefon 06196-7595111 (Anruf-
beantworter: Namen, Telefonnummer und 
Veranstaltung angeben) eingereicht werden.
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Termine
Samstag, 27. September: 
Von 10 bis 13 Uhr findet auf 
dem Pausenhof der Cretz-
schmarschule, Klosterhof-
straße 2, erneut ein Garten-
tag statt.

Samstag, 27. September: 
Von 12 bis 19 Uhr feiert 
Jaques’ Wein-Depot im In-
nenhof des Uhrig Hofes auf 
den Parkplätzen vor dem 
Depot, Platz an der Linde 
2, sein 40-jähriges Jubilä-
um.

Samstag, 27. September:
Um 14 Uhr trifft sich die In-
itiative „Spazieren für ein 
sauberes Sulzbach“ auf 
dem Rathausvorplatz, 
Hauptstraße 11, um die 
Straßen zu säubern.

Sonntag, 28. September:
Für 9.30 Uhr laden der 
Reitverein Sulzbach und 
die Reitschule Kranz zu ei-
nem Schulpferdeturnier auf 
dem Reiterhof St. Georg, 
Mühlstraße 36, ein.

Montag. 29. September: 
Ab 19.30 Uhr beginnt die 
Sondersitzung des Pla-
nungs- und Bauauschusses 
im Sitzugssaal des Rathau-
ses, Hauptstraße 11.

Dienstag, 30. Januar: 
Ab 20 Uhr berichtet Joa-
chim Siebenhaar über den 
ersten Nachkriegsbürger-
meister, Heinrich Kleber, 
im Gewölbekeller des Bür-
gerzentrums (Frankfurter 
Hof), Cretzschmarstraße 6.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Sodener Straße 28  •  61476 Kronberg
Tel. 06173 - 9667640

Email: Podologie@Praxis-Kronberg.de

 

MITTWOCH, 1.10.2025, 16.00 UHR

WAS HILFT BEI 
BLUTHOCHDRUCK?

Mit steigendem Alter steigen meistens auch die Werte 
des Blutdrucks und damit das Risiko für Herzinfarkt und

Schlaganfall. Dr. rifat Kacapor, Facharzt für Innere Medizin 
und Kardiologie, erläutert, warum der Blutdruck steigt, 

welche Werte für Senioren normal sind und ob es 
Alternativen zur medikamentösen Therapie gibt.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um Anmeldung 
unter Telefon 06173 /93 44 93.

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg
www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Experten diskutieren über 
aktuelle Erkenntnisse der 
Medizin.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 19: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Vor der Berechnung des Zugewinnausgleichsanspruchs steht 
zunächst die Berechnung des von beiden Eheleuten erzielten Zu-
gewinns. 

Betrachtet wird dabei das gesamte Vermögen eines jeden Ehe-
gatten. Einzelne Gegenstände werden nicht isoliert ausgeglichen. 

Anhand der erteilten Auskünfte, die wechselseitig verlangt werden 
können, wird die Summe des Endvermögens und die Summe 
des Anfangsvermögens ermittelt. Das Anfangsvermögen wird 
anschließend von dem vorhandenen Endvermögen in Abzug ge-
bracht. Die Differenz zwischen Anfangs- und Endvermögen stellt 
den Zugewinn dar. Die Summen des erzielten Zugewinns werden 
gegenübergestellt. Sofern der Zugewinn des einen Ehegatten den 
Zugewinn des anderen übersteigt, ist die Hälfte des Differenzbe-
trages durch Zahlung auszugleichen. 

Beispiel: Die Ehefrau hat einen Zugewinn in Höhe von 600.000,00 € 
erzielt. Der Zugewinn des Ehemannes beläuft sich auf 900.000,00 €. 

Die Differenz beträgt 300.000,00 €. Der Ehemann muss einen 
Ausgleich in Höhe der Hälfte der Differenz, also einen Betrag von 
150.000,00 €, an die Ehefrau zahlen. Im Ergebnis haben damit bei-
de Eheleute einen Zugewinn in Höhe von 750.000,00 €.

Die Frage, ob während der Ehe ein ausgleichspflichtiger Zugewinn 
erzielt wurde, sollten Sie auf jeden Fall überprüfen lassen.

Fortsetzung am 9. Oktober 2025.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei an-
fordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Den Traumjob
gibt es hier!

Schulpferdeturnier auf Reiterhof St. Georg
Sulzbach (red) – Am Sonntag, 28. Septem-
ber, veranstaltet der Reitverein Sulzbach ge-
meinsam mit der Reitschule Kranz ein Schul-
pferdeturnier.
Die Deutsche Reiterliche Vereinigung 
schreibt in Kooperation mit HKM, Turnierta-
ge speziell nur für Schulpferde und ihre Rei-
ter aus. Im Rahmen dieser Maßnahme werden 
bundesweit 40 eigenständige WBO Veranstal-
tungen bestehend aus acht Wettbewerben ge-
fördert, eine davon ist das Turnier am Sonntag 
auf dem Reiterhof St. Georg, Mühlstraße 36. 
Das Turnier bietet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Wettbewerben in Dressur und 
Springen sowie Prüfungen für den reiterli-
chen Nachwuchs.
Mehrer Reitschulen und Reitvereine aus der 
Region haben ihre Teilnahme bereits zuge-
sagt. Der Zeitplan am Turniertag sieht wie 
folgt aus: um 9.30 Uhr beginnt der Tag mit 
einem Reiterwettbewerb in der Schulhalle, ab 
etwa 10.30 Uhr stellen sich drei weitere Ab-

teilungen in der Halle 20x40 vor, um 12.45 
Uhr eröffnet der Dressurreiterwettbewerb das 
Nachmittagsprogramm, ab etwa 13.30 Uhr 
findet der Führzügelwettbewerb für die jüngs-
ten Teilnehmer in der großen Reithalle statt, 
ab etwa 14.30 Uhr gibt es ein Springreiter-
wettbewerb und schließlich findet der Tur-
niertag einen fröhlichen Abschluss mit einem 
Hobby Horsing Wettbewerb ab etwa 15.30 
Uhr. Es kann jedoch zu zeitlichen Verschie-
bungen kommen, die Uhrzeiten sind nur als 
Richtwert zu verstehen. Die Veranstalter bit-
ten um Ihr Verständnis.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Im 
Longierzirkel sowie im Restaurant „Zur Pfer-
detränke“ mit direktem Blick in die Reithalle 
erwarten Gäste leckere Speisen und erfri-
schende Getränke. Der Reitverein Sulzbach 
und die Reitschule Kranz freuen sich auf 
zahlreiche Besucher, spannende Wettbewerbe 
und einen Tag voller Pferdesport und Ge-
meinschaft. Der Eintritt ist kostenfrei.

Elternabend des 1. FC Sulzbachs
Sulzbach (red) – Nach dem erfolgreichen 
Saisonauftakt am 13. September lädt der 
1. FC Sulzbach alle Eltern seiner Jugend-
spieler zum Elternabend am Dienstag, 
30. September, um 19 Uhr in das Bürger-
zentrum „Frankfurter Hof“, Cretzschmar-
straße 6, ein.
Der Elternabend richtet sich an die Familien 
aller Jugendmannschaften des Vereins. Im 
Mittelpunkt steht die Vorstellung des Vor-
stands sowie ein Einblick in die aktuelle Ar-
beit der Jugendabteilung. Neben einem 
Rückblick auf die bisherigen Aktivitäten 
werden auch die zukünftigen Pläne und 
Ziele präsentiert.

Besonderer Wert wird auf den Dialog mit 
den Eltern gelegt. Sie haben die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen, Anregungen einzu-
bringen und gemeinsam mit dem Vorstand 
über die Weiterentwicklung der Jugendab-
teilung ins Gespräch zu kommen. Ziel ist es, 
die Zusammenarbeit zwischen Eltern, Trai-
nern und Vorstand weiter zu stärken und den 
Kindern die bestmögliche sportliche Förde-
rung und Betreuung zu bieten.
Mit dem Elternabend möchte der Verein die 
Transparenz erhöhen und gleichzeitig das 
Engagement und die Gemeinschaft inner-
halb der größten Abteilung des 1. FC Sulz-
bach weiter ausbauen.

Fahrradschloss aufgebrochen, 
aber das Fahrrad selbst stehen gelassen

Sulzbach (red) – Am vergangenen Freitag-
nachmittag hat ein bislang unbekannter Täter 
versucht, ein gesichertes Mountainbike der 
Marke Cube vor einer Sporthalle zu entwen-
den. Das fliederfarbene Fahrrad war an ei-
nem Fahrradanlehnbügel abgestellt und mit 
einem Schloss gesichert. Der Täter durch-
trennte nach Angaben der Polizei das Schloss 
mit einem Winkelschleifer und wollte das 
Rad stehlen. Aus unbekannten Gründen ließ 
er das Fahrrad jedoch in unmittelbarer Nähe 
zurück. Der genutzte Winkelschleifer wurde 
nicht gefunden.

Der Täter wird wie folgt beschrieben: männ-
lich, etwa 180 bis 185 Zentimeter groß, 
schlanke Statur, um die 20 Jahre alt, westeu-
ropäisches Erscheinungsbild, bekleidet mit 
einer schwarzer Regenjacke, dunkler Jeans 
und schwarzen Schuhen und das Gesicht war 
vermummt.
Die Ermittlungsgruppe der Polizeistation 
Eschborn hat die Ermittlungen aufgenom-
men und bittet Zeugen darum, die Hinweise 
zur Tat oder zur Identität des Täters geben 
können, sich unter Telefon 06196-96950 zu 
melden.
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Wir laden herzlich ein zum 

-

Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
25.10.2025

9.15/10.45 
UHR 

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Ein gezupftes Abendkonzert

Sulzbach (red) – Am vergangenen Sonntag 
ertönten Zupferklänge in der Evangelischen 
Kirche am Platz an der Linde. Vier Mitglie-
der des alteingesessenen Sulzbacher Mando-
linenvereins „Musikfreunde“ 1928 trugen 
vor einem kleinen, aber erlesenen Publikum 
16 unterschiedlich temperierte „Stücke“ und 
Potpourris aus ihrem reichhaltigen Reper-
toire vor.
Interpreten waren Renate (Gitarre), Ute (Man-
doline), die auch moderierte, Helmut (Mando-
la) und Olaf (Mandoline und Bassgitarre). 
Zwei von ihnen sind berufstätig, die anderen 
beiden genießen bereits ihren Ruhestand. Drei 
der vier Musiker haben ihr Instrument erst als 
Erwachsene gelernt.
Zu viert haben sie einen Einblick in die „Zupf-
musik“ gewährt: Tonschöpfungen vom Ba-
rock bis ins 21. Jahrhundert, aus Deutschland, 
aber auch aus beispielsweise Italien, England, 

Schottland, Irland und Brasilien dominierten 
das gezupfte Abendkonzert.
„Ziel des Vereins ist es, die Zupfmusik in 
Sulzbach am Leben zu erhalten und Spaß am 
gemeinsamen Musizieren zu haben“, sagte 
Ute. Dies wird erreicht, indem die Musikstü-
cke gemeinsam ausgesucht werden und da-
durch auf unterschiedliche Wünsche und 
Spielfähigkeiten eingegangen wird.
Die Gruppe sucht noch Verstärkung. Wer be-
reits Spielerfahrung hat, ist ebenso willkom-
men wie Lernwillige, die ihr Können auffri-
schen oder ihr Wunschinstrument noch von der 
Pike auf erlernen möchten. Für sie wird Unter-
richt für Mandoline und Gitarre angeboten. 
Geprobt wird dienstags ab 18.30 Uhr im Bür-
gerzentrum „Frankfurter Hof“, Cretzschmar-
straße 6. Eine vorherige Kontaktaufnahme per 
E-Mail an mandolinenvereinsulzbach@web.de 
wird empfohlen.

Renate (Gitarre), Ute (Mandoline), Helmut (Mandola) und Olaf (Mandoline/Bassgitarre) spie-
len in der evangelischen Kirche.� Foto: gs

Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 46 / 2025

Am Montag, 29. September 2025, findet um 19:30 Uhr die 
23. öffentliche Sonder-sitzung des Planungs- und Bauaus-
schusses in der XIX. Legislaturperiode im Sit-zungssaal des 
Rathauses, Hauptstraße 11, statt.

Tagesordnung:
1. �Eichwaldhallenrestaurant

	hier: Objektplanung
2. �Gesamtplanung Schwalbacher Straße Ecke Mühlstraße / 

Großer Dalles / Hauptstraße / Bahnstraße bis Bahnübergang
	hier: Entwurfsplanung

3. �Gesamtplanung Schwalbacher Straße Ecke Mühlstraße / 

Großer Dalles / Hauptstraße / Bahnstraße bis Bahnübergang
	hier: Anschlussplanung der Nebenflächen

Sulzbach (Taunus), 18. September 2025
OP - BdO / lb

gez. Stefan Hartmann, Vorsitzender des Planungs- und Bauausschusses

Orientierungsgespräche für Existenzgründer

Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung am Dienstag, 07. Oktober 2025, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr im Sulzbacher Rathaus, Hauptstra-
ße 11, oder alternativ telefonisch angeboten. Diese erfolgt in 
Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung von Exis-
tenzgründungen VFE e.V. auf gemeinnütziger Basis, wobei 
keine Kosten anfallen. Weitere Informationen finden Sie 
dazu auch im Internet unter www.vfe-kelkheim.de. Eine 
telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeis-
ters, Telefon 06196 7021-101, ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 04. Novem-
ber 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr

Sulzbach (Taunus), 22. September 2025

Kurzzeitige Vollsperrung 
in der Neugartenstraße 3 bis 9

Austausch eines Kanalanschlusses Im Kirschengarten
Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) macht darauf aufmerksam, 
dass in der Neugartenstraße 3 bis 9 von Montag, 29. September 
2025, bis voraussichtlich Donnerstag, 02. Oktober 2025, eine 
Vollsperrung greift. Diese wird aufgrund des Austauchs eines 
Kanalanschlusses im auf die Neugartenstraße treffenden Be-
reich der Straße Im Kirschengarten notwendig. Die Umleitung 
erfolgt über die Jahnstraße oder Hauptstraße/Cretzschmar-
straße. Die Gemeinde bittet die betroffenen Verkehrsteilneh-
merinnen und -teilnehmer darum, die kurzzeitig entstehende 
Unbequemlichkeit zu entschuldigen.  

Sulzbach (Taunus), 23. September 2025

Informationen aus dem Rathaus

Skatturnier der SPD
Sulzbach (red) – Für Samstag, 25. Oktober, 
lädt die Sulzbacher SPD alle Skatfreunde zu 
einem Skatturnier ein. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die Freude am Karten-
spiel haben und einen geselligen Nachmittag 
verbringen möchten. Gespielt wird im Bür-
gerhaus, Platz an der Linde 3. Die Registrie-
rung beginnt um 13 Uhr, direkt im Anschluss 

startet das Turnier. Das Startgeld beträgt zehn 
Euro. Gespielt wird in lockerer, aber dennoch 
turniergerechter Atmosphäre. Für Getränke 
und eine kleine Stärkung ist gesorgt. Unter 
Telefon 015140-386598 oder per Mail an 
Events-SPD-Sulzbach@gmx.de kann sich 
angemeldet oder können Fragen zum Turnier 
gestellt werden.

Erster Wettkampf in der Eichwaldhalle
Sulzbach (red) – Die Punktrunde der 3. 
Bundesliga Gruppe Nord der Kunstturner hat 
bereits am vergangenen Wochenende begon-
nen, aber die TSG Sulzbach bestreitet erst 
am Samstag, 27. September, um 14 Uhr in 
der Eichwaldhalle ihren ersten Wettkampf 
gegen den TV Hösbach-Großostheim, der 
am Samstag seinen Auftaktwettkampf vor 
heimischer Kulisse gegen den TV Weißkir-
chen mit 33:39 Scorepunkten verlor. Der 
Nachbar TV Weißkirchen aus dem Hochtau-
nuskreis trägt seine Heimwettkämpfe in der 
Sulzbacher Eichwaldhalle aus und trifft am 
Samstag, 27. September, um 18 Uhr auf TuS 
Vinnhorst II.
Obwohl die TSG Sulzbach in der vergange-
nen Saison auf einen ihrer Leistungsträger, 
Nicolas Jochmann, wegen Verletzung ver-
zichten musste, erreichte sie den zweiten Ta-
bellenplatz, verlor aber das Aufstiegsfinale 
zur 2. Bundesliga gegen die TG Allgäu.
In diesem Jahr ist Jochmann wieder dabei, 
und es werden interessante Neuzugänge ver-
meldet, so dass die Riege ein großes Leis-
tungspotential aufweist. Abteilungsleiter Lu-
kas Moser: „Wir streben einen Platz im obe-
ren Drittel an.“
Ältester Turner in der Bundesligamannschaft 
der TSG ist der Ringe-Spezialist Johannes 

Krick mit 44 Jahren, Jüngster der Neuzugang 
Raidon Lippert mit 18 Jahren. Wie schon in 
den vergangenen Jahren hat sich die TSG mit 
ausländischen Spitzenturnern verstärkt. Die-
ses Mal mit den Ukrainern Vladyslaw La-
remchuk (22 Jahre) und Nazar Vasylkovskyi 
(21). „Einer von ihnen wird jeweils die Wett-
kämpfe bestreiten. Am Samstag ist es Vlady-
slaw Laremchuk “, sagt Lukas Moser. Zu-
dem wird der 21 Jahre alte Janis Vogt von der 
TG Unterliederbach für Sulzbach turnen. 
Ansonsten setzt die TSG auf das altbewährte 
Team mit Michael Krick (34 Jahre), Felix Fi-
scher (26), Thorsten Weiß (43), Niklas Volk 
(28), Colin Staufert (20), Janis Gesing (27), 
Robin Schirmeister (31), Andreas Tomschin 
(37), Tobias van Roo (30) und Nicolas Joch-
mann (26).
Die TSG bestreitet drei weitere Heimkämpfe 
gegen den TV Weißkirchen (Samstag, 4. Ok-
tober, 15 Uhr), TG Pfalz (Samstag, 18. Okto-
ber, 14 Uhr) und Aufsteiger TV Wanheimer-
ort (Samstag, 15. November, 14 Uhr). Dazu 
kommen Auswärtsbegegnungen bei TuS Le-
opoldshöhe (Samstag, 11. Oktober, 14 Uhr), 
KTV Hohenlohe (Samstag, 25. Oktober, 17 
Uhr) und TuS Vinnhorst (Samstag, 1. No-
vember, 14 Uhr). Der Eintritt zu den Heim-
wettkämpfen ist frei.
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PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Pferdeerlebnis auf dem Reiterhof St. Georg

Sulzbach (gs) – Am vergangenen Sonntag-
nachmittag hatten der Reitverein Sulzbach 
und die Reitschule Kranz zu einem „Tag rund 
ums Pferd“ eingeladen. Und auf die Besucher 
wartete ein abwechslungsreiches Programm. 
Viele Familien nutzten die Gelegenheit, einen 
Einblick in die Welt der Reittiere zu bekom-
men. Auf dem Programm standen spannende 
und lehrreiche Mitmachaktionen. Besonders 
für die Kinder waren kreative Aktivitäten vor-
bereitet worden. Dazu gehörte das Ponyreiten 
für die kleinen Pferdefans, die geduldig war-
teten, bis sie endlich aufsitzen durften und 
dann eine Runde durch die große Halle am 
Zügel geführt wurden. Voraussetzung war al-
lerdings, dass sie dabei einen Fahrradhelm 
trugen.
Schon am Eingang zum Reiterhof St. Georg 
an der Mühlstraße wurden die Gäste von Reit-
lehrer Michael Kranz und seinem Sohn Nils 
begrüßt, die gerne Auskunft über die Ent-
wicklung des Reitsport in Sulzbach, die His-
torie der Reitschule Kranz und die Bedeutung 

des Reitvereins für die Region gaben. Zu-
gleich warben sie für die Teilnahme am „Rei-
terhof-Quiz“, das tolle Preise versprach. Bei 
Frage Nummer 13 musste man im „Langen 
Stall“ die Zahl der Schimmel abzählen. Oder 
was benutzt man, um Dreck und Staub aus 
dem Fell eines Pferdes zu putzen? – nämlich 
Striegel und Kardätsche.
Hier durfte jeder hautnah mit ans Pferd – ob 
beim Putzen, Satteln oder Trensen. An der 
Ponypflege-Station war immer Betrieb. Unter 
Anleitung lernten die Kinder auch das Hufe 
Auskratzen, das Kuscheln und den liebevol-
len Umgang mit Ponys. Wer einfach nur strei-
cheln, Stallluft schnuppern, Heuduft einat-
men oder die besondere Atmosphäre genie-
ßen wollte, konnte dies ausgiebig tun. Volle 
Konzentration erforderte allerdings das Huf-
eisen Werfen aus verschiedenen Entfernun-
gen. Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. In der Longierhalle gab es leckere Spei-
sen und Getränke – ideal zum Verweilen und 
Austauschen.

Alexandra Tiberghien und Mia Visek ermöglichen einer jungen Besucherin, auf „Baloubert“ 
zu reiten.� Foto: gs

Neue Musikschule soll 2029 fertig sein

Eschborn (red) – Der Förderkreis der Musik-
schule Taunus, die Kinder aus Eschborn, 
Schwalbach, Sulzbach und Bad Soden ausbil-
det, hatte seine Mitglieder und Gäste im Sep-
tember zur Mitgliederversammlung eingela-
den. Am letzten Tag seiner Amtszeit begrüßte 
der Vorsitzende Dr. Benno Stork genannt 
Wersborg die Teilnehmenden in seinem Haus 
und blickte auf die Entwicklung des Vereins 
zurück: Die Mitgliederzahl sei seit der Grün-
dung von 11 auf 40 angewachsen. „Mitglie-
derbeiträge und auch großzügige Spenden 
sind bereits eingegangen. Mit Stolz und Dank 
schaue ich auf das bisher Erreichte zurück – 
sowohl im Förderkreis als auch in der Musik-
schule“, betonte Stork genannt Wersborg. 
Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh, 
selbst Mitglied des Förderkreises, berichtete 
über den Stand des geplanten Neubaus der 
Musikschule: Auf dem vorgesehenen Gelän-
de sei inzwischen Baurecht geschaffen wor-
den. Neben der neuen Musikschule entstehen 
dort sechs Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 
50 Wohneinheiten. Für das Musikschulgebäu-
de auf einer Fläche von 1.350 Quadratmetern 
sind ein Keller-, Erd-, Ober- sowie ein Staffel-
geschoss möglich. Im März 2026 sollen die 
Bauarbeiten beginnen. Adnan Shaikh rechnet 
mit einer Bauzeit von rund dreieinhalb Jah-

ren, sodass im Herbst 2029 die Einweihung 
stattfinden soll.
Angelika Odenwald, die Vorsitzende der Mu-
sikschule, würdigte den scheidenden Vorsit-
zenden des Förderkreises: „Es war sehr wich-
tig, den alten Förderkreis als eigenständigen 
Verein auf solide Füße zu stellen.“ Sie dankte 
Dr. Benno Stork genannt Wersborg für seinen 
Einsatz und seine Tatkraft und sprach zu-
gleich der neu gewählten Vorsitzenden, Ursu-
la Stork genannt Wersborg, ihre guten Wün-
sche aus: „Möge Ihnen Ihr Amt genauso gut 
gelingen wie Ihrem Mann.“ Die neue Vorsit-
zende stellte erste Ideen für die kommenden 
beiden Jahre vor und lud schon jetzt zum 
nächsten Jahreskonzert am 25. April 2026 ein. 
Ihr Mann verabschiedete sich mit den Worten: 
„Möge es noch mehr schöne Musik in Esch-
born geben.“ Im Anschluss an die Versamm-
lung lud das Ehepaar Wersborg zu einem ge-
selligen Beisammensein ein. Viele folgten 
dieser Einladung und genossen die gast-
freundliche Atmosphäre bei Speisen und Ge-
tränken. Für einen besonderen Höhepunkt 
sorgten die Musikschullehrkräfte Nadja Gor-
bacheva, Andrea Rauch und Martin Kliem: 
Mit ihrer Begeisterung für das Singen form-
ten sie die Anwesenden kurzerhand zu einem 
lebendigen Chor.

Der Förderkreis der Musikschule Taunus traf sich in Eschborn zu seiner Mitgliederversamm-
lung im Garten des Vorsitzenden. � Foto: Musikschule Taunus
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Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!

Vampire, Zombies, Werwölfe um weitere Kreaturen: 
Gruselspektakel „Halloween Frankenstein“ auf der Burg

Königstein (as) – Vergangenes Jahr kontro-
vers diskutiert, dieses Jahr in der öffentlichen 
oder gar politischen Debatte schon gar nicht 
mehr hinterfragt: Das Frankenstein Hallo-
ween-Festival wird vom 17. Oktober bis 2. 
November bei seiner 47. Ausgabe zum zwei-
ten Mal auf der Burgruine Königstein in Sze-
ne gesetzt. Die Stadtverordneten hatten nach 
dem „Probejahr“ bereits im vergangenen De-
zember den Weg dafür frei gemacht. 
Vieles von dem, was 2024 gut funktioniert 
hat, will die Halloween Veranstaltung GmbH 
um Ralph Eberhardt genauso machen wie bei 
der Premiere, hier und dort wurde in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Königstein nachge-
schärft. So wird der Fußweg der Besucher 
hinauf zur Burg nicht mehr durch den Kur-
park ausgeschildert, sondern durch die Haupt-
straße. Die Geschäfts- und Gastronomiewelt 
Königsteins soll mehr als im Vorjahr vom Be-
such der wiederum rund 20.000 erwarteten 
Gruselfans deutlich mehr profitieren dürfen – 
sofern sie die eigene Skepsis vor dem Grusel-
spektakel abgelegt hat.
Oben auf der Burg wollen die Veranstalter 
„nach dem überwältigenden Erfolg am neuen 
Standort“ noch einmal nachlegen. Unter dem 
Motto „The nightmare returns“ verwandelt 
sich die Burg an den drei Event-Wochenen-
den in eine düstere Bühne für Vampire, Zom-
bies, Werwölfe und viele weitere Kreaturen, 
die Albträume Realität werden lassen – grö-
ßer, finsterer und spektakulärer als je zuvor. 
Um die in fast fünf Jahrzehnten gewachsene 
Faszination von „Halloween Frankenstein“ zu 
bewahren, setzen die Macher auf noch inten-
siveren Horror und versprechen mehr Schock-
momente, mehr Schreie, mehr Gänsehaut! 
Dutzende Monster in den Themenarealen, 
den „Scarezones“, machen das Event erneut 
zum größten Gruselspektakel Deutschlands.
Ein Gang durch den Werwolf-Wald, eine Be-
gegnung in der Vampirgruft oder eine nerven-
aufreibende Konfrontation mit Hexen und 

Horrorclowns? „Halloween Frankenstein“ 
inszeniert einen Parcours des Grauens, der 
seit Jahren Fans aus aller Welt anzieht. „Hal-
loween auf Burg Frankenstein war über vier 
Jahrzehnte in ständiger Bewegung. Wir sind 
stolz, dass wir auch am neuen Standort Kö-
nigstein mit unseren Spielkonzepten begeis-
tern konnten“, sagt Ralph Eberhardt. Beson-
ders erwartet wird von den Fans das neue 
Themenareal „Die sieben Todsünden“: Unter 
der Regentschaft des „Zorns“ erwachen Las-
ter wie Neid, Gier oder Hochmut in ein-
drucksvollen Szenen zum Leben – und natür-
lich in enger Interaktion mit dem Publikum, 
für die „Halloween Frankenstein“ bei seinem 
Vollkontakt-Event seit jeher bekannt ist.

Das Gruselspektakel geht an den drei Wo-
chenenden zwischen dem 17. Oktober und 2. 
November jeweils von Freitag bis Sonntag 
über die altehrwürdige Bühne. Freitags und 
samstags handelt es sich um Abendveran-
staltungen, die drei Sonntage sind nachmit-
tags etwas weniger gruselig als „Kinder Hal-
loween“ auf Familien ausgerichtet. Die Al-
tersfreigabe des Veranstalters liegt bei 16 
bzw. sechs Jahren, das letzte Wort haben 
aber die Erziehungsberechtigten, die ihren 
minderjährigen Nachwuchs auf der Burg be-
gleiten müssen.
Weitere Information unter www.frankenstein-
halloween.de. Tickets gibt es auch bei der 
Kur- und Stadtinformation im Kurpark.

Nicht zum Spielen geeignet – die „Murder Dolls“ machen den oberen Burghof unsicher.�	
					�      Foto: Veranstalter 

Entlastung für 
Vereine und Initiativen

Schwalbach/Berlin (red) – Mit dem vom 
Bundeskabinett beschlossenen Entwurf des 
Steueränderungsgesetzes 2025 beginnt die 
Umsetzung der ersten Maßnahmen des im 
Koalitionsvertrag vereinbarten „Zukunfts-
pakts Ehrenamt“. Ziel ist es nach Angaben 
der Schwalbacher Bundestagsabgeordneten 
Nancy Faeser (SPD), die finanzielle Anerken-
nung für freiwilliges Engagement zu verbes-
sern und bürokratische Hürden abzubauen. 
„Ob im Sportverein, bei der freiwilligen Feu-
erwehr, in sozialen Initiativen oder in der 
Nachbarschaftshilfe: Ehrenamtliche tragen 
unsere Gesellschaft. Das verdient besondere 
Wertschätzung und muss sich auch finanziell 
zeigen“, erklärt Nancy Faeser und ergänzt: 
„Mit dem ‚Zukunftspakt Ehrenamt‘ schaffen 
wir Verbesserungen, von denen auch die En-
gagierten und Vereine im Main-Taunus-Kreis 
profitieren.“
Zu den beschlossenen Maßnahmen gehören 
die Erhöhung der Ehrenamtspauschale von 840 
auf 960 Euro und die Erhöhung der Übungs-
leiterpauschale von 3.000 auf 3.300 Euro. Die 
Haftungsprivilegierung für ehrenamtlich Täti-
ge wird vereinheitlicht und ebenfalls auf 3.300 
Euro angehoben. Die Änderungen sollen je-
weils zum 1. Januar 2026 in Kraft treten.
Gemeinnützigen Vereinen wird die Arbeit  
laut Nancy Faeser durch höhere steuerliche 
Freigrenzen und vereinfachte Nachweis-
pflichten „deutlich erleichtert“. Die Einnah-
men-Grenze, ab der gemeinnützige Organisa-
tionen ihre Mittel zeitnah verwenden müssen, 
wird von derzeit 45.000 auf 100.000 Euro pro 
Jahr ausgeweitet. Die Freigrenze aus wirt-
schaftlichem Geschäftsbetrieb für gemein-
nützige Vereine soll von 45.000 auf 50.000 
Euro pro Jahr steigen. Die nächsten Schritte 
seien der gezielte Abbau bürokratischer Be-
lastungen, unter anderem durch Vereinfa-
chungen des Vereins- und Datenschutzrechts. 
Ein weiterer zentraler Baustein sei der Aus-
bau der wichtigen Arbeit der Deutschen Stif-
tung für Engagement und Ehrenamt.
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10.000 Schritte 
täglich?
Die „gesunden 10.000 Schritte 
täglich“ stammen nicht aus der 
Wissenschaft, sondern aus ei-
ner cleveren Marketingkampag-
ne eines Sportschuhherstellers 
zu den Olympischen Spielen 
1964, um einen Schrittzähler 
zu vermarkten. In Dänemark 
ist die tägliche Schrittanzahl 
aber auf den gesundheitlichen 
Nutzen bei Herzkreislauf- und 
Krebserkrankungen untersucht 
worden. Krankheiten und To-
desfälle wurde untersucht in 
Bezug auf die Schritte. Man hat 
festgestellt, dass für jede 2.000 
Schritte pro Tag mehr, sich die 
Risiken an einem vorzeitigen 
Tod zu sterben um 8-11 Prozent 
senken. Je mehr Schritte desto 
weniger Todesfälle sowohl bei 
Krebs- als auch bei Herzkreis-
lauferkrankungen wurden fest-
gestellt. Auch das Demenzrisiko 
sinkt deutlich mit der Zunahme 
der Schritte. Aktuell geht man 
von ca. 7.000 Schritten als ein 
gutes Maß aus. Lieber 2–3-mal 
pro Woche die Geschwindigkeit 
intensivieren, um eine Ausdau-
ereinheit daraus zu machen. 
Ebenso sind 2-3 Muskeltrai-
nings (je 30 Min.) pro Woche ein 
wichtiger Faktor für ein langes 
und gesundes Leben, da man 

inzwischen viel über muskelei-
gene Stoffe gelernt hat, die so-
genannten Myokine.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns 
unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Lieblingscafé – Hauptstraße 30
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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Fahrradschloss aufgebrochen, 
aber das Fahrrad selbst stehen gelassen

Sulzbach (red) – Am vergangenen Frei-
tagnachmittag hat ein bislang unbekannter 
Täter versucht, ein gesichertes Mountain-
bike der Marke Cube vor einer Sporthalle 
zu entwenden.
Das fliederfarbene Fahrrad war an einem 
Fahrradanlehnbügel abgestellt und mit ei-
nem Schloss gesichert. Der Täter durch-
trennte nach Angaben der Polizei das 
Schloss mit einem Winkelschleifer und 
wollte das Rad stehlen. Aus unbekannten 
Gründen ließ er das Fahrrad jedoch in un-
mittelbarer Nähe zurück. Der genutzte 
Winkelschleifer wurde nicht gefunden.

Der Täter wird wie folgt beschrieben: 
männlich, etwa 180 bis 185 Zentimeter 
groß, eine schlanke Statur, um die 20 Jahre 
alt, ein westeuropäisches Erscheinungs-
bild, bekleidet mit einer schwarzer Regen-
jacke, einer dunklen Jeans und dazu 
schwarze Schuhen und das Gesicht war 
vermummt.
Die Ermittlungsgruppe der Polizeistation 
Eschborn hat die Ermittlungen aufgenom-
men und bittet Zeugen darum, die Hinwei-
se zur Tat oder zur Identität des Täters ge-
ben können, sich unter Telefon 06196-
96950 zu melden.

Innen- und Kultusminister in Kelkheim: 
Hessenweite Dialogreihe „Cops im Dialog“

Kelkheim (red) – Im Rahmen der Respekt-
woche haben Innenminister Roman Poseck 
und Kultusminister Armin Schwarz die Ver-
anstaltung „Cops im Dialog – Polizei und 
Schule im Austausch“ an der Eichendorff-
schule in Kelkheim durchgeführt. Gemein-
sam mit Schulleiter Stefan Haid gingen sie 
mit rund 100 Schülern der Jahrgangsstufe 9 
in einen offenen Dialog. Die Veranstaltung 
an der kooperativen Gesamtschule mit gym-
nasialer Oberstufe im Kelkheimer Stadtteil 
Münster ermöglichte einen transparenten 
Austausch zwischen der jungen Generation, 
den beiden Ministern und den Polizeibeam-
ten, die aus ihrer täglichen Arbeit und den 
Herausforderungen ihres Berufsalltags be-
richteten.
Innenminister Roman Poseck betonte im 
Anschluss an den Schulbesuch: „Die Veran-
staltungsreihe ‚Cops im Dialog – Polizei 
und Schule im Austausch‘ ist ein bedeuten-
der Beitrag zur Förderung des gegenseitigen 
Verständnisses zwischen Jugendlichen und 
Einsatzkräften sowie zur Sensibilisierung 
für ein respektvolles und wertschätzendes 
Miteinander. Nach dem Auftakt im Januar 
dieses Jahres haben Kultusminister Armin 
Schwarz und ich heute bereits zum zweiten 
Mal daran teilgenommen. Hessenweit sind 
Polizistinnen und Polizisten an mehr als 
zwanzig Schulen mit Schülerinnen und 
Schülern in den Dialog getreten, haben de-
ren Fragen beantwortet und über die Rolle 
sowie die Aufgaben der Polizei in unserem 
Rechtsstaat informiert. Da wir eine zuneh-
mende Verrohung in unserer Gesellschaft 
beobachten, ist dieser Austausch nach mei-
ner Überzeugung gerade jetzt von besonde-
rer Bedeutung. In vielen Konflikten wird 
nicht mehr um das bessere Argument gerun-
gen, sondern immer häufiger unmittelbar zu 
Gewalt gegriffen. Der erst kürzlich veröf-
fentlichte Verfassungsschutzbericht hat zu-
dem deutlich gemacht, dass sich zunehmend 
junge Menschen radikalisieren. Die Veran-
staltungsreihe ist daher ein wesentlicher 
Baustein, um den Respekt gegenüber den 
Repräsentantinnen und Repräsentanten un-
seres Rechtsstaats zu stärken und für ein 
friedliches Miteinander zu sensibilisieren. 
Mein Dank gilt allen, die sich auf schuli-
scher wie auch auf polizeilicher Seite für 
diese Gesprächsreihe engagieren. Den kom-
menden Veranstaltungen wünsche ich viel 
Erfolg.“
Bildungsminister Armin Schwarz sagte: 
„Schule und Polizei haben eine wichtige ge-
meinsame Aufgabe: die Vermittlung von 
Werten und die Sorge für deren Erhaltung. 
Ein respektvoller und wertschätzender Um-

gang in der Gesellschaft, aber auch gegen-
über den Einsatzkräften, nimmt in den ver-
gangenen Jahren ab und dem müssen wir 
entschieden entgegentreten. ‚Cops im Dia-
log – Polizei und Schule im Austausch‘ ist 
dafür ein wichtiges Format. Um Polarisie-
rung, Desinformation, Antisemitismus und 
Extremismus, etwa aus dem islamistischen 
Bereich, sowie gefährlichen Tendenzen in 
den sozialen Medien noch weiter entgegen-
zuwirken, haben wir als Bildungsministeri-
um im vergangenen Jahr eine Offensive zur 
Werte- und Demokratiebildung an Schulen 
gestartet, die jetzt ausgeweitet worden ist. 
Unsere Schulen sollen Orte des Respekts, 
der Wertschätzung und des friedlichen Mit-
einanders sein.“
Polizeipräsident Björn Gutzeit ergänzte: 
„Die tatsächlichen Erfahrungen der Kolle-
ginnen und Kollegen haben die Schülerin-
nen und Schüler sichtlich bewegt und zum 
Nachdenken angeregt. Mit transparenten 
Gesprächen auf Augenhöhe lässt sich eine 
Verbindung zur jungen Generation aufbauen 
und damit eine Grundlage für ein gutes Mit-
einander schaffen.“

Zum Respekt-Paket
Die Hessische Landesregierung hat im ver-
gangenen Jahr ein Respekt-Paket geschnürt, 
das sich für mehr Anerkennung und Respekt 
gegenüber Polizei, Feuerwehr und Rettungs-
diensten einsetzt. Es umfasst Maßnahmen 
zur Würdigung der herausragenden Leistun-
gen, zur besseren Ausstattung der Einsatz-
kräfte sowie für mehr Sichtbarkeit und Wert-
schätzung.
Dazu gehören unter anderem die Erhöhung 
der Polizeizulage um 22 Prozent auf 160 
Euro im Januar 2024, die Ausweitung der 
Angriffsentschädigung, eine Respektwoche 
mit Social-Media-Kampagne sowie verbes-
serte Ausrüstung.
Das Dialogformat „Cops im Dialog – Poli-
zei und Schule im Austausch“ wird jährlich 
an jeder Polizeidirektion in Hessen an einer 
Schule durchgeführt. Im Mittelpunkt stehen 
die Rolle und Aufgaben der Frauen und 
Männer der Blaulichtfamilie, die Herausfor-
derungen ihres Berufsalltags sowie die 
Funktionsweise des Rechtsstaats. Parallel zu 
den Schulveranstaltungen führen die Ein-
satzkräfte auch Gespräche mit und Bürgern 
in ganz Hessen.
Nach dem bislang höchsten Wert im Jahr 
2023 mit 5.251 Opfern unter Einsatzkräften 
von Polizei, Feuerwehr und Rettungsdiens-
ten in Hessen blieb die Zahl im Jahr 2024 
mit 5.240 Opfern weiterhin auf einem hohen 
Niveau.

Katastrophenschutz klärt auf: 
Große Übung rund ums Krankenhaus

Bad Soden (red) – Am Samstag, 27. Septem-
ber, läuft an den Varisano-Kliniken des Main-
Taunus-Kreises in Bad Soden eine Übung des 
Katastrophenschutzes. Wie Landrat Michael 
Cyriax mitteilt, werden der Transport und die 
Versorgung von Verletzten einschließlich De-
kontamination – also die Entfernung von Ver-
unreinigungen, zum Beispiel mit Chemikali-
en – geprobt. Die Einsatzkräfte fahren dazu 
mit Blaulicht und Martinshorn aus mehreren 

Städten des Kreises an. Beteiligt sind insge-
samt rund 90 Einsatzkräfte, Verletztendarstel-
ler und Teile des Klinikpersonals. Die Übung 
beginnt morgens und endet am Nachmittag.
„Solche Übungen leisten einen ganz wichti-
gen Beitrag zur Sicherheit im Main-Taunus-
Kreis“, fasst Michael Cyriax zusammen. 
„Aber sie wären nicht denkbar ohne den en-
gagierten Einsatz vieler ehrenamtlicher Kräf-
te in den Hilfsorganisationen.“

Eine Großübung veranstaltet der Katastrophenschutz am Samstag am Bad Sodener Kranken-
haus. Deshalb werden viele Martinshörner zu hören sein.  � Foto: MTK
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teakmöbel (Sessel, 
Tisch, Sofa, Regal etc. 50-70s) auch 
mit Patina, sowie Plexiglas Möbel u. 
Schallplatten (rock+pop+jazz)  
 Tel. 0176/45770885

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

Autostellplatz auf Parkbühne in 
Tiefgarage zu verkaufen im Wohn-
komplex Gluckensteinweg Nr. 3 - 
für 12.000,- € Tel. 0171/9319753

Biete TG-Stellplatz in Oberursel 
Mitte zu 80,- € monatlich an.  
 Tel. 0171/8830882

KFZ
ZUBEHÖR

Zu verkaufen: neue Originalschnee-
ketten BMW DISC.245/45R19 
245/50R18 100,00,- € an Selbstab-
holer. Tel. 0171/1501571

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Fröhliche, symp. und sport l. Dame 
su. reisefr. Frauen oder Männer zw. 
50–67 J. für gemeins. Reisen, Well-
ness, Weihn./Silv., Kultur oder int. 
Veranstalt. Jeder trägt dabei seine 
eig. Reisekosten. Tel. 0174/3886705

Kl. verh. Oldie sucht nette Exotin? 
Kein Muss, gerne reifer f. angenehme 
faire Treffen tagsüber. Freundschaft u. 
mehr.  oldfrankfurter@gmail.com

Witwer Ü70, 1,82 m, 90 kg, Hand-
werkmeister und Golfer.  
 Chiffre VT 02/39

Das Leben ist alleine zu teuer! Sie, 
78, sucht ihn, dem es auch so geht. 
Evtl. für eine WG.  Chiffre VT 03/39

Verheirateter Hobbygärtner sucht 
Sie, die Lust hat, die Ernte dieses 
Jahres gemeinsam mit mir zu entde-
cken – gerne mit Hingabe, Neugier 
und der Freude, sich führen zu las-
sen:  Gaertner26@gmx.de

Tanzpartnerin gesucht. Rumba, 
Samba, ChaChaCha, Tango, 
Quickstep, Walzer, usw. Wenn dir das 
Spass macht, deine Größe bei ca. 
1,50-1,60 m liegt, dann melde dich 
bitte.  Chiffre VT 08/39

Top-Angebot an solventen und 
großzügigen Mann, Frau oder Paar. 
Sie suchen einen Nachfolger, Küm-
merer, Verwalter? Als cleverer und 
smarter 58j. Ex-Unternehmer wäre 
ich Ihr Profi. 
 unternehmer7@outlook.de 

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Eva, 67 J., blond u. zierlich, seit einiger
Zeit verwitwet, jetzt halte ich das Alleinsein
nicht mehr aus. Ich bin fürsorglich, liebe
ein gemütl. Zuhause u. die gute deutsche
Küche. Welchen lieben Mann darf ich
glückl. machen? Rufen Sie üb. pv an u.
bringen Sie die Sonne zurück in unser Le-
ben. Tel. 06431-2197648

 ➤ Hildegard, 80 J., 1,64 m, fraulich,
gutaussehend, sehr gepflegt u. viel jünger
wirkend. Ich backe u. koche mit Leiden-
schaft, liebe Garten u. die Natur. Nach
vielen erfüllten Ehejahren bin ich seit 2024
verwitwet – nun ist mein Herz wieder offen
für e. lieben Mann. Lust auf Zweisamkeit
im besten Alter? pv Tel. 0176-56841872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Personen zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std. 
Senioren Betreuerin  
 Tel. 0159/01489862

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten, montags 
10 Uhr, donnerstags 9 Uhr.  
 Tel. 0172/2138159

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. Mehr-
jährige Erfahrung, flexible Arbeits-
zeiten, mobil durch eigenen PKW. 
Kontakt:  Tel. 0157/73331084

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Grundstücke im Taunus u. 
Wetterau. Freifläche, Ackerland, 
Obstwiesen etc. bis 5000 m2.  
 Tel. 0160/99878866

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

3-köpfige Familie mit Sohn sucht 
Heim im schönen Taunus. Haus ab 
130 m2, 5 Zimmer. Wir träumen von 
Geborgenheit und einem Ort zum 
Ankommen. Herzliche Angebote 
willkommen —> Sie erreichen uns 
unter  Tel. 0176/84844212 oder 
 t-wegemann@web.de

Köpperner Familie sucht Eigen-
heim (Köppern/Friedrichsdorf). Wir 
freuen uns total, wenn das zu Ihren 
Verkaufsplänen passt und wir so zu-
sammenfinden.  Chiffre VT 04/39

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Beste Investition, Friedberg - 
Ockstadt, Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25000,- € 
zu verkaufen, direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel,  
Eschborn, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.  
 Tel. 01520/2975404

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Akademikerehepaar sucht für 
Tochter (Erzieherin) eine 1-2 ZKB in 
Friedrichsdorf, Bad Homburg oder 
Oberursel. Am Wochenende mit lie-
bem Hund. Max. 900,- € inkl. NK 
und Heizen. 
 dietrich.markus@proton.me

Japanerin, ordentlich, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte,-
bis 800,- € warm, Einkommen ist 
gesichert. Kontakt Frau Ota  
 Tel. 0151/50035541

VERMIETUNG

Vermietung Wohnung in Glashüt-
ten. Schöne, teilmöblierte 3 Zim-
merwohnung, 65 m2, 1. Oberge-
schoß, in 2 Familienhaus, Bad neu, 
schöne Fernsicht, von privat zu ver-
mieten. Miete 590,- €/ Mon, Umla-
gen ca. 180,- €/ Mon, 2 MM Kauti-
on, Einkommensnachweis erforder-
lich (Schufa).  Tel. 0171/1724026

HG: (2+1) Z-Wohn. 78 m2, Balk. ru-
hig.  Tel. 0177/5667338 (19-20 )

TG-Stellplatz, Königstein, sauber, 
gut gelüftet und sicher ab 16.10.25 
für 80,- € - mtl. zu vermieten. 
 Tel. 0178/8376822

Großzügige 2,5- ZKBB, 64 m2, 
G-WC, zentrale ruhige Toplage - na-
he Stadthalle/Bhf. Hochw. moderni-
siert, Parkett, Granit, usw. KM 980,- 
€ + Garage 70,- €   Chiffre VT07/39

Garage in Bad Homburg nahe Eu-
ropakreisel für monatl. 100,- € zu 
vermieten.  Tel. 06172/44512

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Habe Pflegestufe 1 und suche eine 
Haushaltshilfe für Reinigungsarbei-
ten im Haushalt, die mir eine Rech-
nung für die Pflegeversicherung 
ausstellen kann.  
 Tel. Whatsapp 0155/60267812

Haushalts-/ Betreungshilfe sehr 
erfahren, freundlich, hilfsbereit, 
deutschsprechend, möglichst mit 
Auto (Essen wird geliefert). Haus in 
Kronberg, ab sofort gesucht Mo-Di-
Do-Fr von 11 bis 14 Uhr. Sa-So 12 
bis 13 Uhr flexibel.  
 Tel. 0172/5459264

Bürofachkraft (m/w/d) mit Pol-
nischkenntnissen für Büro in 61462 
Königstein gesucht. Teilzeit/Vollzeit. 
Ab sofort.  Tel. 06174/9969798 
 oder 0173/2651047

Suche mobile medizinische Pädi-
küre für 65812.  Tel. 0172/2138159

Reinigungshilfe gesucht für Haus in 
Friedrichsdorf bei KiTa Welfenwich-
tel. 3 x 4 Std/W. Leistungsgerechte 
Bezahlung.  Tel. 0170/7846660

Ab 1.10.25 zuverlässige Haushalts-
hilfe gesucht. 5 Std./ Woche in Kö-
nigstein, ab 11 Uhr. Tätigkeiten: säu-
bern der Bäder, der Zimmern, Trep-
penhaus, bügeln.  Chiffre VT 05/39

Assistenzkraft für Studentin ge-
sucht (Voll- & Teilzeit) für Vorlesun-
gen & Nacharbeit (gutes Englisch 
notwendig)  Tel. 06192/9611188

Gärtner / Gartenaushilfe gesucht, 
zeitlich flexibel (MINIJOB-Vertrag).  
 Tel. 0152/25749443

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.  Chiffre VT 06/39

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Forschung im Zoo: Nächtliches Verhalten Afrikanischer Huftiere
Kronberg (red) – Um das nächtliche Verhal-
ten Afrikanischer Huftiere geht es in der 
nächsten Öffentlichen Führung im Opel-Zoo 
am Samstag, 27. September, um 15 Uhr.
Schlafen ist gefährlich! Dies trifft zwar für 
die wenigsten Menschen zu und so können 
wir in aller Ruhe und ungestört eine lange 
nächtliche Pause schlafend verbringen, um 
wieder neue Energie zu tanken. Aber insbe-
sondere Huftiere in der Savanne Afrikas müs-
sen nachts auf der Hut vor Angriffen von di-
versen Raubtieren sein und es ist überlebens-
wichtig, dass sie sich schützen. Welches Ver-
halten ist bei afrikanischen Huftieren zu 
beobachten, wenn die Sonne untergegangen 
und es dunkel geworden ist? Suchen sie sich 
Plätze, wo sie nicht entdeckt werden können, 
schützen sie sich in Herdenstrukturen, halten 
einzelne Tiere Wache, wie lange schlafen sie 
überhaupt und was tun sie, wenn sie nicht 
schlafen?

Diese und viele weitere Fragen sind Gegen-
stand mehrerer Doktorarbeiten der Opel-Zoo 
Stiftungsprofessur Zootierbiologie an der 
Goethe-Universität Frankfurt.
Im Fokus stehen verschiedene afrikanischen 
Huftierarten wie Giraffe, Zebra, Gnu, Elen-
antilope oder Tieflandnyala, die im Opel-Zoo 
und anderen Zoos gehalten werden. Dabei 
wird auch das Verhalten der Tiere in unter-
schiedlichen Lebensräumen beobachtet und 
verschiedene Arten miteinander verglichen.
In der Öffentlichen Führung „Nächtliches 
Verhalten afrikanischer Huftiere“ aus der 
Reihe „Forschung im Zoo“ stellen zwei Dok-
torandinnen die Ergebnisse ihrer Untersu-
chungen vor. Die Führung startet am Sams-
tag, 27. September, um 15 Uhr an der Statue 
des Zoogründers hinter dem Haupteingang. 
Sie ist kostenfrei, ohne Zuschlag zum Ein-
trittspreis und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Streifengnu im Opel-Zoo  � Foto: Archiv Opel-Zoo 
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Zuverlässige Haushaltshilfe (Bü-
geln, Hausreinigung) für ein Einfami-
lienhaus in Königstein gesucht (MI-
NIJOB-Vertrag). Arbeit vormittags 
5-6 Std. am Stück unter der Woche. 
 Tel. 0152/25749443

Bad HG, Putzhilfe gesucht. Wir su-
chen eine zuverlässige Dame, die 
uns bei der Reinigung unseres Hau-
ses hilft. 1x Woche, 4 Std, 15,- €  
 Email: sauber2022@web.de
 Tel. 0172/9609606

Für unser gepflegtes Familienhaus 
suchen wir eine zuverlässige, 
gründliche Reinigungskraft, die uns 
regelmäßig bei der Reinigung unse-
rer Zimmer unterstützt. Was wir uns 
wünschen: Erfahrung in der Haus-
haltsreinigung, sorgfältige u. gründ-
liche Arbeitsweise, Vertrauenswür-
digkeit & Diskretion. Freundlicher u. 
respektvoller Umgang. Was wir bie-
ten: Angenehmes Arbeitsumfeld in 
einem Familienhaushalt, regelmäßi-
ge Einsätze (z. B. wöchentlich, nach 
Absprache), faire Bezahlung nach 
Vereinbarung. Wenn Sie Interesse 
haben, freuen wir uns über Ihre 
Nachricht mit einer kurzen Vorstel-
lung unter:  Tel. 0163/2195410

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Maler / Bauarbeiter sucht Arbeit, 
15 Jahre Erfahrung – Malerarbeiten, 
Rigips, Fliesen, Verputz, Fassaden. 
Zuverlässig, schnell, sofort verfüg-
bar.  Tel. 0151/12324694

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige und fleißige Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle. B. Hom-
burg, Oberursel, Friedrichsdorf. 
 Tel. 0172/4966189

Zuverlässige und erfahrene Haus-
haltshilfe sucht eine neue Stelle – 
gründlich, pünktlich und engagiert.  
 Tel. 0162/1346799

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Fleißige und zuverlässige Putzfrau 
mit Erfahrung sucht Stelle. Diens-
tags morgens 3-5 Stunden. 
  Tel. 0174/6829319

Zuverlässig Frau sucht Arbeit, 
montags bis freitags morgens ein-
kaufen  und Hilfe im Haushalt, bei 
Interesse gerne melden unter 
  Tel. 0176/82416690 od. 
 06172/90888858

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Maler und Lackierer aus Kronberg 
hat noch Kapazitäten frei, Verput-
zen, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Spachtelarbeiten, Abbrucharbeiten. 
 Tel. 0178/8771126

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Selbstständige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung, sucht neue 
Stellen, arbeitet auf Rechnung.
 Tel. 0171/2329986

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
ckenschneiden, Rasenmähen, Verti-
kutieren, etc. an.  Tel. 0171/8095754

Fleißig und ehrlich! Suche einen 
Job zum Putzen und Bügeln, bitte 
nur ernstgemeinte Angebote in Bad 
Homburg und Oberursel. 
 Tel. 0157/81234849

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Wir bieten liebevolle Betreuung 
Ihres Haustieres und kümmern uns 
um Haus und Pflanzen während Sie
entspannt in den Urlaub fahren.
 www.firstclass-homesitting.de

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

KI Zeitenwende: Eine neue Ära des 
Wissens und der Kreativität. Ich bie-
te lebenserfahrenen Menschen im 
Taunus eine individuell zugeschnit-
tene Einführung in die Welt der 
Künstlichen Intelligenz, abgestimmt 
auf Ihr Tempo, Ihre Interessen und 
Neigungen. Für Sie gestalte ich eine 
individuelle Einführung in KI und be-
gleite Sie als erfahrener Brücken-
bauer zwischen Digitaler Welt, Ler-
nen, Kunst u. Kultur. In meiner Rolle 
als vhs-Dozent, Sprecher und Radi-
omoderator vermittle ich Kompe-
tenz und Freude beim schrittweisen 
Erlernen zentraler Werkzeuge. Ent-
decken Sie Ihr kreatives Potenzial, 
lernen Sie die Kunst des Promptens 
kennen - und eignen Sie sich eine 
neue, mächtige Kompetenz für die-
se Ära an, die Ihre Selbstständigkeit 
stärkt, neue Perspektiven und neu-
es Wissen erschließt. Kontakt: 
 MichaelHeinz@Onlinehome.de 
 Tel. 06173/320009

Neue Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach für Anfänger und Fortge-
schrittene. 9x, immer mittwochs, 
vom 22. Oktober - 17. Dezember. 
Weitere Infos unter: 
 Tel. 0157/31150 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Klavier/Keyboard- Herbstaktion: 
Weihnachtslieder spielen lernen, 
auch für Anfänger. 5 x 35 Min 
99,00,- € professioneller Unterricht 
in Kelkheim-Fischbach 
 www.musikentdecken.de

Klavierunterricht in Kronberg und 
Umgebung, für Kinder ab 5 Jahren 
und Erwachsene, 20 jährige Be-
rufserfahrung. Natalija Krausa  
 Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

27.9.25, 9-14 Uhr: Flohmarkt der 
Herzen auf der Weed, Altstadt HG, 
Plätze bei Miriam. Tel. 0177/7077707

BIO- Quitten zu verkaufen.  
 Tel. 0152/03154388

Wohnungsauflösung in Eschborn. 
Diverse Möbel wie Bett (1,20 m), Si-
deboard, Bilder u.v.m. günstig ab-
zugeben.  Tel. 06173/63109

Gelegenheit E-Bikes, fast neu, 
Gudereit EC-3 400Wh RT mit Klick-
fix Korb, neu 2355,- € für 600,- € zu 
verkaufen.  Tel. 06173/997630

Stromgenerator 5500W, unbenutzt 
in Originalverpackung, Inverter für 
Hausversorgung, geeignet auch für 
elektronische Geräte! Fernbedie-
nung, 230V- Steckdosen, USB, ge-
räuscharm 58-62dB, 7.4 PS 4 Takt 
Benzin NP: 1495,00 € - VB: 
1000,00 €.  Chiffre VT 01/39

Sehr günstige nur 5 Monate be-
nutzte Küche für 3.200,- € zu ver-
kaufen. Alle Elektrogeräte vorhan-
den. Tel. 06171/633429 und 
 01575/4074632

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

SkF Skatclub suchen Skatspieler/
Innen! Jeden Montag ab 18:30 Uhr, 
gespielt wird im „Alt Homburg“ 
Schulberg 8 Bad Homburg eine 
Skat-Liste gespielt 20,00,- € Ein-
satz, 5 Cent Abrechnung.  
 Tel. 0176/23844008

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haben Sie Interesse am Ballspiel 
und Bewegung? Dann spielen Sie 
doch mit uns Prellball bei der TUS 
Steinbach. Wir suchen dringend 
Verstärkung. Männer und Frauen je-
den Alters, sehr gerne auch 50+, 
sind herzlich willkommen. Näheres 
unter  Tel. 06171/79074
 oder 01726893779

Ja, Ja, Ja, die Steinbacher Kerb 
ist da! Vom 10.10. - 14.10.25 findet 
die Steinbacher Kerb auf dem St. 
Avertin-Platz in Steinbach statt. Für 
jeden ist etwas dabei, egal ob Alt 
oder Jung. Es gibt an 4 von 5 Tagen 
Kerb tolle Live-Musik, viele Buden 
und natürlich verschiedene Attrakti-
onen für Kinder und Jugendliche 
aber natürlich auch ein Festzelt für 
die Erwachsenen. Kommt einfach 
vorbei und feiert mit uns. Wir freuen 
uns auch Euch!

Vater und Sohn (10J) suchen 
Raum um Schlagzeug zu üben. 
Rauchfrei! Nur bis 22 Uhr.  
 Tel. 0178/6583077

Hausflohmarkt in HG Gonzen-
heim, Holzhäuser Str. 6, Sonntag, 
den 28.9.2025, zw. 11 und 15 Uhr: 
Dinge des tägl. Bedarfs, Geschirr, 
Bestecke, Haushaltsgeräte, Porzel-
lan, Bücher jeglicher Art, Weih-
nachtsdeko. Kein Schmuck, keine 
Münzen, kein Altgold.

Live klassische Musik für Firmen-
veranstaltungen, Hochzeiten, Tau-
fen & Trauerfeiern sk-klassik.com
 Tel. 0152/26423282

Nach Verlust von Personaldoku-
menten im Zug von Frankfurt nach 
Gießen suchen wir folgende Aus-
weisdokumente:
A 16131755 Bakhtyar, B., A 
16522312 Maryam, H., A18115392 
Bakhtyar, D., A18115329 Bakhtyar, 
A., A18115397 Bakhtyar, R.,
A18115381 Bakhtyar, B., 
A18115425 Bakhtyar, Y.
Bitte melden bei: 
  Tel. 0152/13887823

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Viele Ehemalige beim 
großen Jubiläum der „Kinderzeit“

Schwalbach (red) – Mit einem großen Fest 
feierte „Kinderzeit“ am vergangenen Sams-
tag das 20-jährige Bestehen. Rund 600 Gäste 
kamen unter den schattenspendenden Bäu-
men im grünen Pausengarten der Kinderzeit-
Schule am Kronberger Hang zusammen.
Viele ehemalige Kinder – nun Jugendliche 
und junge Erwachsene – wanderten fröhlich 
plaudernd und Anekdoten austauschend 
durch die Räume ihrer Kindheit. Sie erinnern 
sich an ihre ersten Jahre bei „Kinderzeit“ zu-
rück. Das Fundament, das sie dort erhalten 
haben, hätte sie gut durch späteren Heraus-
forderungen getragen, waren sich viele einig. 
Ihre Eltern schwelgten am Pausenhügel zu 
Jazzklängen in Erinnerungen. Die Stimmung 
war gelöst und fröhlich. 
Strahlende Kinderaugen der aktuellen Gene-
ration an Klein- und Grundschulkindern 
leuchteten auf der Rollenrutsche und beim 
Erklimmen des großen Kletterturms, die das 
Spielmobil mitgebracht hatte. Die zahlrei-
chen Kuchenspenden der Eltern bereicherten 
das bunte Büffet und sprachen für die hohe 
Identifikation der Familien mit den 
„Kinderzeit“-Einrichtungen.
Bei herrlichem Wetter wehten die Flaggen 
vieler Nationen, die veranschaulichten, 
welch gutes, internationales Miteinander seit 
2005 am Kronberger Hang gewachsen ist. 
Englisch- und deutschsprachig werden die 
Kinder bei „Kinderzeit“ in ihren jungen Jah-
ren begleitet, um beide Sprachen von klein 
auf zu erlernen. Französisch oder Spanisch 
können sie ab der dritten Jahrgangsstufe hin-
zuwählen. Gelernt wird – neben allem Üben 
und Verfestigen – nach Angaben der Privat-
schule sehr lebendig, mit verschiedenen, 
hochwertigen Materialien und auch in der 
Natur. Die Schulhunde, die beiden Minipo-
nys und Schafe spenden dabei gemütliche 
Wärme. Die Früh- und die Nachmittagsbe-

treuung bieten lange Öffnungszeiten, gepaart 
mit spannenden Aktivitäten wie Zirkus, ko-
chen oder Kindheits-Sommerstunden am 
Bach.

Anmeldungen fürs kommende Jahr
Der Anmeldeprozess für den Sommer 2026 
für alle drei Bereiche – Krippe, Kindergarten 
und Grundschule – beginnt im Oktober. Die 
Schule erweitert sich derzeit um eine Klasse, 
so dass sie ab Januar auch Kinder im Quer-
einstieg aufnehmen kann. 
Weitere Informationen finden sich im Inter-
net unter www.kinderzeit-gutezeit.de

Rund 600 Besucher kamen am Samstag zum Jubiläumsfest von „Kinderzeit“ auf das Gelände 
der Einrichtung am Kronberger Hang. � Foto: Privat

Sporterlebnistag zieht viele Besucher an

Kriftel (red) – Wohl noch nie kamen zum 
Sporterlebnistag Inklusion des Main-Taunus-
Kreises so viele Teilnehmer wie diesmal. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
schätzen die Veranstalter die Zahl der Besu-
cher bei der Veranstaltung im Freizeitpark 
Kriftel auf rund 4.000. „Der Park wurde zum 
Ort der Begegnung für Menschen mit und 
ohne Behinderung“, fasst Baron zusammen.

„Dieser Tag war gelebte Inklusion.“ Geboten 
wurden viele Möglichkeiten, verschiedene 
Sportarten und Spiele auszuprobieren und da-
bei in Kontakt zu kommen. Es war der mitt-
lerweile achte Tag dieser Art, diesmal im 
Rahmen der Krifteler Spiele im Park. Organi-
siert wurde er vom Kreisbehindertenbeirat 
gemeinsam mit dem Sportkreis Main-Taunus 
und der gastgebenden Gemeinde.

Gäste des Sporterlebnistags probieren eine der vielen Stationen aus.� Foto: MTK

Polizei berät auf den Wochenmärkten 
über Schutzmaßnahmen vor Einbrüchen

Main-Taunus (red) – Die Polizeidirektion 
Main-Taunus wird in den nächsten Tagen wie-
der verstärkt zum Thema Einbruchsprävention 
beraten. Bis Anfang November sollen in fast 
allen Städten und Gemeinden des Landkreises 
Präventionsstände aufgebaut werden. 
Bürger haben dort die Möglichkeit, sich um-
fassend über Maßnahmen gegen Einbrüche zu 
informieren. Das Besondere an den Ständen 
im Landkreis ist die Kooperation mit den 
„Schutzleuten vor Ort“ (SvO) und den Sicher-
heitsberatern für Senioren (SfS), welche in 
enger Kooperation mit dem Kreispräventions-
rat in den Kommunen tätig sind. 
Die SfS informieren schwerpunktmäßig zum 
Thema „Straftaten gegen ältere Menschen“ 
und klären beispielsweise darüber auf, wie 
man sich am besten vor Betrügern an der 
Haustür oder am Telefon schützen kann. Die 
SvO bieten offene Sprechstunden an, um für 
Fragen und Anliegen der Bevölkerung an-
sprechbar zu sein. Im Main-Taunus-Kreis sor-
gen die SvO für eine erhöhte Polizeipräsenz in 
Form von täglichen Fußstreifen. Außerdem 
fungieren sie als Bindeglied zwischen den 
Bürgern, den Gemeinden sowie der Polizei.
Immer dabei hat der Polizeiberater an den In-
foständen sein Einbruchsfenster und einige 
Utensilien. So kann er zum Beispiel demonst-
rieren, warum eine Pilzkopfverriegelung im 
Fensterrahmen einen besseren Schutz gegen 

Aufhebeln bietet. Außer den Tipps, prakti-
schen Informationen und Broschüren zur Si-
cherung von Haus und Wohnung am Stand 
bietet die Polizei ganzjährig auch individuelle 
Beratung an. Der polizeiliche Berater Jürgen 
Seewald besucht Interessierte auf Wunsch zu 
Hause und untersucht Immobilien auf poten-
zielle Schwachstellen. Dabei erhalten die Inte-
ressierten kostenlos und unverbindlich kon-
krete Empfehlungen, wie sie ihr Eigentum 
wirksam vor Einbrüchen schützen können. 
Ziel der gemeinsamen Initiative ist es, nicht 
nur ein Informations-, sondern auch ein Ge-
sprächsangebot seitens der Polizei zu machen. 
„Mit unseren Beratungsangeboten wollen wir 
den Bürgerinnen und Bürgern zeigen, dass je-
der etwas für den Schutz seines Zuhauses tun 
kann und dass es manchmal schon ganz kleine 
Dinge sein können, die schützen“, sagt Jürgen 
Seewald.
Die Termine sind 
• �am Freitag, 26. September, von 10 bis 14 

Uhr auf dem Wochenmarkt in Schwalbach, 
• �am Mittwoch, 15. Oktober, von 9 bis 12 Uhr 

auf dem Wochenmarkt in Eschborn,
• �am Mittwoch, 22. Oktober, von 9 bis 13 Uhr 

auf dem Wochenmarkt in Kelkheim,
• �am Samstag, 25. Oktober, von 9 bis 12 Uhr 

auf dem Wochenmarkt in Bad Soden,
• �am Samstag, 8. November, von 9 bis 13 Uhr 

auf dem Wochenmarkt in Liederbach.
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Samstag

15  7

Sonntag

15  7

Freitag

14  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

„Residenz Schloss & Riegel“:  
Eine Knast-Komödie kommt nach Altenhain

Bad Soden (red) – In Kürze startet der Vor-
verkauf zur diesjährigen Komödie des Alten-
hainer Theater e.V. „Residenz Schloss & 
Riegel“ von Winnie Abel, das nach guter 
Tradition im „Grünen Baum“ in Altenhain 
zur Aufführung kommt.

„Seniorenresidenz 
mit Knast verwechselt“
Durch die Verkettung unglücklicher Umstän-
de sind die Rentner Irmgard und Hermann 
nicht in ihrer neuen Seniorenresidenz gelan-
det, sondern im Knast. Wie es zu der Ver-
wechslung gekommen ist und ob die beiden 
älteren Herrschaften am Ende doch noch in 
die gewünschte Seniorenresidenz gelangen 

und wie dabei die „Insassen“ der Haftanstalt 
involviert sind, beantwortet in gewohnt launi-
ger Weise der Altenhainer Theaterverein an 
den folgenden Terminen:
• �Samstag, 25. Oktober, um 20 Uhr,
• �Sonntag, 26. Oktober, um 17 Uhr,
• �Freitag, 31. Oktober, um 20 Uhr,
• �Samstag, 1. November, um 20 Uhr und 
• �Sonntag, 2. November, um 17 Uhr.
Karten können im Vorhinein erworben wer-
den am:
• �Sonntag, 5. Oktober,von 11 bis 13 Uhr,
• �Sonntag, 12. Oktober, von 10 bis 11 Uhr,
• �Sonntag, 19. Oktober, von 10 bis 11 Uhr,
im Vereinsheim Altenhain (Langstraße 31)
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 

Als die Römer noch im Taunus lebten

Taunus (red) – Die Sonntagsrömer laden zu 
einer lebendigen Zeitreise für Sonntag, 28. 
September, auf die Saalburg ein. Zur Einstim-
mung in den Herbst präsentieren sie römi-
sches Handwerk mit einem Drechsler und ei-
ner Metallhandwerkerin. Die beliebten Sonn-
tagsrömer sind für große und kleine Besucher 
von 11 bis 17 Uhr da und laden zum Zuschau-
en und Mitmachen ein.
Die Kunst des Drechselns von Holz ist seit 
der Vorgeschichte bekannt und war in der rö-
mischen Epoche bereits ein hoch entwickeltes 
Handwerk. Dies belegen zahlreiche archäolo-
gische Funde gedrechselter Holzobjekte wie 
Schalen oder Möbelfüße. Bis heute ist aber 
nicht sicher, wie die verwendeten Drechsel-
bänke eigentlich ausgesehen haben. Es gibt 
keine archäologischen Funde oder exakte ori-
ginale Abbildungen. Der Drechsler Bernd 
Keilwerth präsentiert seine rekonstruierten 
Drechselbänke mit unterschiedlichen Antrie-
ben und zeigt, wie diese fachgerecht verwen-
det werden. Wer es ganz genau wissen will, 
bekommt die Gelegenheit unter Anleitung 
selbst Hand anzulegen.
Auch Metall war bei den Römern ein wichti-
ger Werkstoff. Neben Edelmetallen und Bunt-
metallen wie Bronze wurde vor allem Eisen 

überall gebraucht. Es wurde für Werkzeuge, 
Waffen und in Form von Nägeln und Beschlä-
gen für viele Konstruktionen verwendet, 
konnte aber auch zu Schmuckstücken verar-
beitet werden. Wie dieses vielseitige Material 
mit einfachen Mitteln durch Biegen, Häm-
mern und Schleifen bearbeitet werden kann, 
zeigt die Archäologin und Goldschmiedin 
Sayuri da Zilva. Auch sie lädt alle Interessier-
ten zum Ausprobieren und Mitmachen ein. 
Zur Stärkung bietet das Museumsrestaurant 
Taberna kulinarische Spezialitäten nach römi-
schen Rezepten oder Gerichte aus der heuti-
gen Küche an. Das Restaurant ist von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. Während der öffentlichen 
Führungen gibt es noch mehr Wissenswertes 
über die Geschichte und Kultur der Römer in 
der Saalburg zu entdecken.
Die öffentlichen Führungen finden um 11, 13 
und 15 Uhr statt und kosten 5 Euro für Er-
wachsene und 3 Euro für Kinder zusätzlich 
zum regulären Eintritt. Tickets sind an der 
Kasse erhältlich. Für einen entspannten Start 
der Zeitreise zu den Römern wird die Anreise 
mit der Buslinie 5 ab Bad Homburg empfoh-
len, die im Sommerhalbjahr in verstärktem 
Takt unterwegs ist. Weitere Informationen 
gibt es dazu im Internet unter www.rmv.de.

Ein Tag mit Aktion und Einblicken in die Lebenswelt der Römer erwartet die Besucher des 
Römerkastells Saalburg.� Foto: C. Wilkens 

Der Main-Taunus-Kammerchor  
lädt Neueinsteiger zur Probe ein

Bad Soden (red) – Der Main-Taunus-Kam-
merchor lädt am Donnerstag, 25. September, 
von 20 bis 22 Uhr im Rahmen der bundesweit 
stattfindenden „Woche der offenen Chöre“ 
des Deutschen Chorverbands zu einer 
Schnupperprobe ein.
Vom 22. bis zum 28. September 2025 öffnen 
Chöre und Vokalensembles in ganz Deutsch-
land allen Interessierten die Türen zu ihren 
Proben. 
Mit dieser Aktion soll neuen Mitsängern die 
Gelegenheit geboten werden, unkompliziert 
musikalisch Kontakt zu knüpfen. Auch der 
Main-Taunus-Kammerchor gehört zu den En-
sembles, die an der „Woche der offenen Chö-
re“ teilnehmen.
Alle sind willkommen. Egal, ob jung oder alt, 
ob Anfänger oder erfahrener Chorsänger – je-
der kann vorbeikommen und mitsingen. 
Die Neuankömmlinge können in die Vorbe-

reitung der anstehenden adventlichen Lichter-
konzerte im Dezember einsteigen. In der 
Schnupperprobe wird an neuem Repertoire 
und bekannteren Weihnachtsliedern gearbei-
tet. Es ist also ein perfekter Zeitpunkt, um den 
Chor kennenzulernen und eventuell länger-
fristig dabei zu bleiben. 
Der Main-Taunus-Kammerchor zählt aktuell 
über 50 aktive Sängerinnen und Sänger und 
singt überwiegend weltliche und geistliche a-
capella Chormusik aller Jahrhunderte sowie 
große Oratorien und sinfonische Chorwerke. 
Geleitet wird der Chor von Julian Mörth aus 
Mainz. Die offene Probe im Rahmen der 
„Woche der offenen Chöre“ findet am Don-
nerstag 25. September, um 20 Uhr im Ev Ge-
meindehaus, zum Quellenpark 54, in Bad So-
den statt. 
Weitere Informationen auf der Chorwebsite 
unter www.main-taunus-kammerchor.de.  

� Foto: Pixabay 

Mehr Förderungen für Sportinfrastruktur
Wiesbaden (red) – Welchen Stellenwert hat 
der Sport in diesen Zeiten? Warum ist er 
trotz vielfältiger Krisen wichtiger denn je? 
Und wie kann er angesichts knapper Kassen 
verlässlich finanziert werden? Diese Fragen 
stehen im Mittelpunkt des XXX. Sportbund-
tages, dem höchsten Entscheidungsgremium 
des Landessportbundes Hessen (lsb h). Am 
Samstag, 27. September, treffen sich die De-
legierten aus Sportkreisen und Verbänden 
erneut in Wiesbaden, um die Zukunft des or-
ganisier- ten Sports mitzugestalten.
„Wir haben in diesem Jahr zum dritten Mal 
in Folge einen Mitgliederrekord vermeldet. 
Unsere Vereine ermöglichen gesellschaftli-
che Teilhabe und sind die wichtigste Quelle 
sozialen Kapitals“, betont lsb h-Präsidentin 
Juliane Kuhlmann und appelliert an die Lan-
desregierung, den Sport weiterhin aus-
kömmlich zu unterstützen.
Auch in diesem Jahr werden die Delegierten 
wieder über einige richtungsweisende An-
träge abstimmen – und das Präsidium für die 
nächsten drei Jahre wählen. Eine Verände-
rung wird es im Bereich Finanzmanagement 
geben, denn der langjährige Vizepräsident 
Helmut Meister will sein Amt zurückgeben. 

Als Nachfolger kandidiert Jörn Metzler, 
Vorsitzender der Sportkreises Limburg-
Weilburg und ehemaliger Vizepräsident des 
Hessischen Fußball-Verbandes (HFV).
„Der Landeshaushalt bedarf eines Mittelauf-
wuchses, denn der finanzielle Bedarf ist 
enorm“, kritisiert Kuhlmann und verweist 
auf den Zustand der Sportstätten. „In Hessen 
haben wir einen Sanierungsstau von mehr 
als zwei Milliarden Euro.“ Außer den Ent-
wicklungen auf Landesebene bereitet der 
Dachorganisation die angespannte finanziel-
le Lage in vielen Kommunen Sorgen. Sie 
sind der größte öffentliche Sportförderer, 
stellen aber nun ihre Förderungen verstärkt 
auf den Prüfstand. „Vor diesem Hintergrund 
ist es sehr wichtig, dass der Sport beim ge-
plante Bundes-Sondervermögen umfassend 
berücksichtigt wird“, sagt Kuhlmann und 
fügt hinzu: „Wir fordern das Land deshalb 
auf, zehn Prozent des Landesanteils in die 
Sportinfrastruktur zu stecken. Ohne diese 
Mittel werden viele Sportstätten schon sehr 
bald nicht mehr genutzt werden können. Das 
Sondervermögen sollte über das Förderma-
nagement des Sportministeriums verwaltet 
werden.“
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